
 
 

Warsteiner Internationale Montgolfiade 2016 

 

Neue Sonderformen stellen sich vor 

 

30 Special Shapes werden zur 26. WIM erwartet – 

sieben davon erstmals zu Gast in Warstein 

 

Warstein, 29. August 2016. Die 26. Warsteiner Internationale 

Montgolfiade steht in den Startlöchern. Neben den mehr als 200 

Heißluftballonen und den alten Bekannten wie Orient Express, 

Feuerwehr, Sonnenblume und Co. werden wieder ganz neue und 

hierzulande unbekannte Sonderformen erwartet. So feiern in diesem 

Jahr ein Pirat, der grüne Microsoft „Buddy“, zwei Swatch Uhren, die 

Mettwurst, das Mädchen „Babette“, ein Federball und der „dicke Anton“ 

Premiere auf der Ballonfiesta. Insgesamt sind 31 Ballonsonderformen 

am Start.  

 

Neu ist der Piraten-Heißluftballon, der sich auf Ballontreffen und 

Veranstaltungen im vergangenen Jahr erstmals präsentierte. Mit seiner Größe 

von 20 Metern und einem Gewicht von 70 Kilogramm ist er ein Leichtgewicht 

unter den Special Shapes. Im September wird der Virgin (engl. Konzern des 

Ballonfahrers Richard Branson)-Pilot Martin Crowling seinen persönlich 

schönsten Platz zum Ballonfahren – Schottland – für einen Trip ins Sauerland 

verlassen. Und das gemeinsam mit seinem schwarzen Piraten. Chef-

Organisator Hermann Löser ist gespannt, ob Crowling seine Meinung noch 

einmal überdenkt. „Vielleicht wird nach seinem Besuch das Land der tausend 

Berge, unser schönes Sauerland, sein wahres Ballonmekka“, schmunzelt er.  

PRESSEMITTEILUNG 



 

Ein Lächeln auf die Gesichter der Besucher zaubern, das wird auch die 

Microsoft-Figur „Buddy“. Im Jahr 2006 hergestellt, weilte die 30 Meter hohe 

und 20 Meter breite, quietschgrüne Sonderform mit stolzen 228 Kilogramm 

Gewicht bis August 2015 in Spanien. Danach kehrte sie dem sonnigen Süden 

den Rücken und ist seit letzten September bei seinen Piloten Chris Freeman 

und Andy Austin in Northampton (Großbritannien) stationiert.  

 

In der Schweiz zu Hause sind zwei der drei zur WIM angemeldeten Swatch 

Uhren. Nachdem Pilot Roman Müller im vergangenen Jahr seine Uhr auf dem 

Startfeld präsentierte, wird er in diesem Jahr mit einem baugleichen 

Zeitmesser am Boden für ein buntes Bild sorgen. Damian Busby aus Kettering 

in Großbritannien hat sich ebenfalls angemeldet und wird das Trio der bunten 

Swatch-Uhren komplettieren. Zwei Sonderformen sind dem Schweizer Müller 

aber noch nicht genug. Aus seiner Heimat bringt er den Federball mit, der mit 

30 Metern Höhe stolz gen Warsteiner Abendhimmel abheben wird.  

 

Bei der jüngsten Sonderform, die  zur 26. WIM ihre Premiere feiert, wird 

Wurstliebhabern das Wasser im Munde zusammenlaufen. Die 4.000 

Kubikmeter große Reinert Sommerwurst, in Form einer riesigen Mettwurst, 

wurde kurz vor der Ballonfiesta aus der Taufe gehoben. Stationiert ist das 

Special Shape in Lengerich im Münsterland. Für Pilot Guido Foullois ist diese 

nicht die erste Sonderform, die er an den Himmel bringt. Er fuhr bereits die 

Bierflasche, die Zuckerdose, eine Telefonzelle sowie den WIM-Besuchern 

bekannten Bärenmarke-Bären.  

 

Das Zweitjüngste Special Shape, das Mädchen „Babette“, erhielt erst in 

diesem Jahr die Luftzulassung. Am 5. März feierte die Sonderform Luft-

Premiere mit seinem Piloten Guido Härle, der in Enschede zu Hause ist. 

Babette ist mit 25 Metern Höhe ein relativ zartes Mädchen, dennoch am 

Sauerländer Himmel für Aufsehen sorgen wird.   

 

Ebenfalls erstmals in Warstein ist der „dicke Anton“, schwergewichtige 

Werbefigur einer Mineralölgesellschaft. Direkt von der Ostsee bringen die 

Piloten Christoph Laloi und Jens Rönnfeld den charmanten jungen und wohl 

größten Tankwart der Welt ins Sauerland. Da Anton sehr nah an der 

klassischen Heißluftballon-Tropfenform gebaut ist, bleibt neben dem Piloten 

auch Platz für bis zu vier Gäste in dem 4.000 Kubikmeter großen 

Heißluftriesen. „Vielleicht haben ja einige Gäste das Glück und werden 



unserem Ballon zugeteilt“, erklärt Laloi. „Es wird auf jeden Fall ein traumhaftes 

Erlebnis“, ist er überzeugt.  

 

Weitere Informationen zum Programm der 26. Warsteiner Internationalen 

Montgolfiade sind auf der Homepage www.warsteiner-wim.de zu finden. 
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Die Warsteiner Internationale Montgolfiade  

Die Warsteiner Internationale Montgolfiade (WIM) ist das größte jährlich stattfindende Ballonfestival 
Europas. Seit 1986 treffen sich Ballonfahrer aus aller Welt zu dem Großereignis im sauerländischen 
Warstein. Seit 1996 findet das Festival jährlich statt. Zur 26. WIM  werden vom 2. bis 10. September 2016 
mehr als 250 Ballonpiloten aus 13 Nationen und bis zu 200.000 Zuschauer erwartet. Organisator der 
WIM ist die Warsteiner International Montgolfiade GmbH mit den Geschäftsführern Hermann Löser und 
Uwe Wendt. Hauptsponsor der Veranstaltung ist die Warsteiner Brauerei. 


